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Im Dezember 2019 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Das Jahr 2019 neigt sich bereits wieder dem Ende zu. Wir möchten dies zum Anlass nehmen, die 
wichtigsten Punkte des Vereinsjahres in diesem Jahresbrief zusammenzufassen. 
  
Der Vorstand traf sich dreimal in Zürich und einmal in Chiasso zu seinen Sitzungen. Der Besuch in 
Chiasso gab dem Vorstand die Gelegenheit, die Kollegen in der Südschweiz etwas näher 
kennenzulernen. 
Gian Carlo Vital, Leiter der Krematorien Chiasso und Lugano, empfing den Vorstand des SVFB. Beim 
gemeinsamen Mittagessen mit Frau Stadträtin Sonia Colombo-Regazzoni (auch Mitglied der 
Associazione Ticinese di Cremazione) wurden unter anderem die speziellen Gegebenheiten des 
Grenzortes wie auch die "Beziehung" zu Italien im Allgemeinen besprochen und diskutiert. Wir hatten 
am Freitag die Gelegenheit das Krematorium in Chiasso zu besichtigen und durften im neu 
geschaffenen Andachtsraum auch gleich unsere letzte Vorstandssitzung in diesem Jahr abhalten. Am 
folgende Tag erhielten wir die Gelegenheit, unter der kundigen Führung von Gian Carlo und einer 
Stadtführerin, das Krematorium Lugano respektive die städtischen Gassen und Räume der Stadt 
Lugano zu besichtigen. An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an Gian Carlo Vital und seinen Kolleginnen 
und Kollegen für diese wunderbaren Tage und grossartige Gastfreundschaft im Tessin. 
 
 
Folgende Schwergewichtsthemen wurden an den Sitzungen besprochen: 
 
Die Wegleitung zum 'Schutz des Personals von Bestattungsunternehmen und Krematorien vor 
Gefährdung durch ionisierende Strahlung' des Bundesamtes für Gesundheit (BAG), konnte durch den 
Vorstand als Entwurf gesichtet werden. An der Sitzung vom 3. Mai 2019 in Bern, welche Sacha Felber 
organisierte, konnten zusammen mit Kevin Herzog, Silvana Pletscher und Hannes Schneider mit Herr 
Linder vom Bundesamtes für Gesundheit die für den Verband wichtigen Themen und Informationen 
ausgetauscht und besprochen werden. Die von uns angeregten Ergänzungen und Präzisierungen 
wurden in die Wegleitung aufgenommen. Die Zusammenarbeit mit Herr Linder war sehr angenehm 
und lösungsorientiert. Wir bedanken uns bei Herr Linder, dass wir die Möglichkeit erhielten, im Sinne 
unserer Verbandsmitglieder an dieser Wegleitung mitzuwirken. 
 
Die jährlich stattfindende Weiterbildung der Mitarbeitenden durften wir im Berichtsjahr in St. Gallen 
durchführen. Ursula Lauper, Geschäftsführerin des Krematoriums St. Gallen, war die diesjährige 
Gastgeberin. Einmal mehr durften wir in fachkundiger Runde für die Branche wichtige Themen 
diskutieren. Mit insgesamt 48 Teilnehmenden aus 17 Krematorien war es ein sehr gut besuchter 
Anlass. Frau Barbara Brezovar informierte uns sehr kompetent und kurzweilig zu den Themen 
'Auftrittskompetenz', 'Kommunikation' und 'Wirkung'. Dies hat den Teilnehmenden einmal mehr vor 
Augen geführt, wie viel Fingerspitzengefühl und Sozialkompetenz nötig ist, um den verschiedenen 
Anspruchsgruppen angemessen begegnen zu können und was man selbst jeden Tag für ein gutes 
Umfeld beitragen kann. 
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Abklärungen betreffend einer Ausbildung in Deutschland  
Silvana Pletscher hat Herr Stephan Neuser, Generalsekretär des Bundesverbands Deutscher Bestatter 
BDB und Verantwortlicher des Ausbildungszentrums Münnerstadt, kontaktiert. Ziel dieser 
Kontaktaufnahme war, die Ausbildungsstätte zu besuchen um zu prüfen, ob die Ausbildung, welche an 
diesem Institut angeboten wird, auch für die Schweiz von Interesse sein könnte. Am 11./12. Juni 2019 
ist eine Delegation, bestehend aus Silvana Pletscher (Bern), Hannes Schneider und Willi Arber (Aarau), 
für Abklärungen zum Ausbildungszentrum Münnerstadt gereist. Sie wurden herzlich empfangen. Die 
Besichtigung des Ausbildungszentrums war eindrücklich. Neben den Schulungsräumlichkeiten für die 
Bestattungs- und Kremationsfachleute gibt es auch einen Lehr-Friedhof. Dieser wird mit hoher 
Professionalität geführt. Dies alles bestärkte die Delegation im Vorhaben, eine engere 
Zusammenarbeit genau zu prüfen. Ein möglicher Ablauf einer Weiter-/Ausbildung wurde im Vorstand 
besprochen. Ein überarbeiteter Ablauf und weitere Informationen wurden an der folgenden 
Vorstandsitzung diskutiert. Ziel ist, an der kommenden DV 2020 die Mitglieder über eine mögliche 
"Ausbildung zum Ofenwart" zu informieren und festzustellen, ob grundsätzlich ein Interesse seitens 
Mitglieder für eine solche Ausbildung für ihre Mitarbeitenden in den einzelnen Betrieben vorhanden 
ist. 
 
Überarbeiten/anpassen des Verhaltenskodex  
Der Verhaltenskodex ist bereits fünf Jahre alt. Nach Auffassung des Vorstandes sind gewisse 
Änderungen nötig. Der Kodex wird der Einladung zur DV 2020 beigelegt und an der Versammlung vom 
28. Mai 2020 zur Besprechung traktandiert. 
 
 
Weiter Mitteilungen  
 
Wir haben die traurige Mitteilung erhalten, dass unser Ehrenpräsident Ernst Stücklin-Thommen am 
24. Januar 2019 im 92. Lebensjahr verstorben ist. Wir entbieten der Trauerfamilie unsere 
Anteilnahme.  
 
Der Kassier, Alex Borer, verlässt die Stadt Winterthur per 31. Dezember 2019. Er verbleibt bis zur 
nächsten DV im Vorstand. Das Amt des Kassiers gibt er per Ende Jahr ab. Er wird die Kasse ordentlich 
bis Ende Jahr abschliessen. Die Rechnung 2019 wird er an der DV vom 28. Mai 2020 präsentieren. 
Wir wünschen Alex Borer an dieser Stelle für die Zukunft alles Gute und bedanken uns für die 
angenehme und erspriessliche Arbeit. Die neue Aufgabenverteilung im Vorstand wir anlässlich der DV 
2020 bekannt gegeben. 
 
Seit dem 1. Januar 2019 ist die revidierte Zivilstandverordnung in Kraft. Neu besteht die Möglichkeit, 
für nicht meldepflichtige Fehlgeburten (weniger als 500 Gramm und unter der 22. 
Schwangerschaftswoche) eine Bestätigung bei jedem beliebigen Zivilstandsamt zu verlangen. Es 
erfolgt keine Beurkundung in Infostar. Der Antrag auf Ausstellung einer Bestätigung ist freiwillig. 
 
Die Medienmitteilungen der Firma ARGUS, welche seit Beginn auf der Homepage des Verbandes 
aufgeschaltet ist, wird nur spärlich angeklickt. Der Nutzen und finanzielle Aufwand stehen in keinem 
Verhältnis. Der Vorstand hat daher beschlossen, den Vertrag mit ARGUS per 31. Dezember 2019 zu 
kündigen.  
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Eine Delegation des Vorstandes hat die Einweihung des Krematoriums in Rüti besucht. Kevin Herzog 
und Hannes Schneider sind am 13. September 2019 der Einladung der Stiftung gefolgt und erhielten 
die Möglichkeit, die neue Anlage zu besichtigen. Sie gratulierten bei dieser Gelegenheit im Namen des 
Verbandes der 'Stiftung Krematorium Rüti' zu diesen gelungenen Erneuerungen im und am 
Krematorium.  
  
 
Ausblick 
 
Die DV 2020 wird am 28. Mai in St. Gallen im Abschiedsraum 'Feldli' stattfinden. Das Programm wird 
wie folgt aussehen: 
10.00 h  Eintreffen der Gäste – Kafi und Gipfeli  
10.30 h - 12.30 h  DV mit anschliessender Führung durch das Krematorium  
13.00 h  Mittagessen im Restaurant Schoren, Dufourstr. 150, 9000 St.Gallen  
15.00 h - 17.00 h  Stadtführung  
 
Im 2020 wird eine Bildungsreise angeboten. Rolf Steinmann führt uns nach Holland. Sie findet vom 7. 
bis 9. Mai 2020 statt. Das Detailprogramm wird rechtzeitig bekannt gegeben.  
 
Die Weiterbildung für die Mitarbeitenden der Krematorien wird am 25. November 2020 in Bern 
stattfinden. Silvana Pletscher hat bereits ein interessantes Programm für uns bereitgestellt. 
 
Die ERFA-Tagung Friedhöfe von der VSSG Arbeitsgruppe Friedhöfe zum Thema 'Sterben - Tod  - 
Bestattung' findet 2020 zusammen mit der Stadt Cham (Abteilung Gartenbau/Friedhof) am 18. Juni in 
Cham statt. Die Anmeldung erfolgt über die Website der VSSG. Das elektronische Formular steht auf 
der Einstiegsseite unter der Rubrik "Anmeldung" zur Verfügung. Anmeldeschluss ist der 15. Mai 
2020. Die endgültige Bestätigung der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden spätestens 1 Woche 
vor der Veranstaltung per Mail von der VSSG-Geschäftsstelle. Die Kosten für die ERFA-Tagung 
betragen für VSSG-Mitglieder und Partner-Verbände CHF 75.00, für Nicht-Mitglieder CHF 150.00 
(Rechnungsstellung durch die VSSG-Geschäftsstelle). 

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein interessantes 2020 und darauf, Sie bald wieder zu treffen. 

Ihnen und ihren Angehörigen ein gesundes und erfolgreiches 2020. 

 

Der Vorstand 

        

Hannes Schneider   Ursula Lauper    Rolf Steinmann 

Präsident     Vizepräsidentin    Aktuar 


